
Egal ob im Bund, auf Länderebene oder in den Kom-
munen – die Haushaltsplanung läuft schief, überall 
wird wegen der multiplen Krisen jetzt ein Sparkurs 
verordnet. Das müsste aber nicht so sein, Geld wäre 
genug da – es wird allerdings falsch verteilt: ob für 
Rüstung, klimaschädliche Subvention-en und Groß-
Konzerne auf der Bundesebene oder für Riesen-Sport-
Events, den Bau von unnützen Straßentunnels und 
anderen Prestigeprojekten in München.

Gekürzt und gespart wird bei Bürgergeld und Renten, 
bei sozialen Projekten, Umweltschutz, Kultur, Gesund-
heit und KitaFörderungen und bei den Gehältern der 
Beschäftigten im öffentlichen Dienst. Die soziale 
Infrastruktur wird durch Personalabbau und Einstel-
lungsstopp zerstört und es werden keine Tarifsteige-
rungen bei den sozialen Trägern mehr finanziert. So ist 
aus dem angekündigten „Herbst der Reformen“ inzwi-
schen ein „Herbst der Grausamkeiten“ geworden.

Obwohl wir in München in der reichsten Kommune 
Deutschlands leben, spart sich die Stadt an uns ka-
putt! Wir haben jedoch kein Ausgabenproblem, son-
dern ein Einnahmeproblem. Deswegen fordern wir 
eine stärkere Besteuerung von Kapital, Vermögen und 
Gewinnen!

Am 17. Dezember will der jetzige Stadtrat seine Ka-
putt-Spar-Politik für 2026 beschließen. Und schon am 
8.3.26 wird der neue Stadtrat gewählt.
 
Wir wollen die Zeit bis dahin nutzen, um ein breites 
Bündnis der betroffenen Menschen und Einrichtungen 
auf die Beine zu stellen. 

Bei unseren Protestaktionen wollen wir jeweils die 
Politik der sozialen Kälte in allen Bereichen und auf 
allen Ebenen thematisieren (also auf Bundes-, Landes- 
und Kommunalebene). Unter dem Hashtag #unkürzbar 
werden vergleichbare Aktionen in anderen deutschen 
Städten vorbereitet.

Es ist an der Zeit, dass wir uns dafür auch in München 
organisieren und zusammenschließen. Unter dem 
Motto #unkürzbar München wollen wir gemeinsame 
Aktivitäten auf den Weg bringen und uns zueinander 
solidarisch positionieren. Helft uns, für diese Kampa-
gne zu mobilisieren und beteiligt Euch an unserem 
Bündnis! 

Kontakt: unkuerzbar-muenchen@posteo.de

v.i.S.d.P: Christiaan Boissevain, Guldeinstr.35, 80339 München

Sa. 13.12. um 14:00 Uhr, Gärtnerplatz
Große Kundgebung gegen Sozialabbau in Bund, 
Bayern und München. Wir rufen Gewerkschaften, 
Personalräte, Kulturschaffende und alle anderen, 
die unter diesen brutalen Einschnitten leiden auf, 
sich daran zu beteiligen. 

Mi. 17.12. um 8:00 Uhr, Marienplatz
Wir wollen dem Stadtrat am Rathaus vor seiner 
Sitzung zeigen, was wir von dieser Sparpolitik 
halten. Wir begrüßen die Stadträt*innen lautstark, 
bunt und kämpferisch! Kein Sparhaushalt auf 
unsere Kosten!

Di. 13.1.26 um 19:00 Uhr, Eine-Welt-Haus
Bündnistreffen zum Einstieg in die Planung einer 
Großdemo am 28.2.

Sa. 28.2.26 Großdemo gegen Sparhaushalte
und Sozialkürzungen zum Endspurt des Kommu-
nalwahlkampfes. 
Noch in Planung – bei Interesse kommt bitte 
am 13.1.!

Gemeinsam gegenSozialabbau und Kürzungen 
in Bund, Länder & Kommunen!

unkürzbarMünchen
#

Kundgebung
Samstag

13.12.2025
14-16 Uhr 

Gärtnerplatz
in München


